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Ä. z.

BdgeniWN ink
Aktiengesellschaft

ZURICH
Basel, Bern, Genf, Lausanne,

La Chaux-de-Fonds, Vevey, St. Gallen

Aktlenkapital und Reserven Fr. 130,000,000

Besorgung von Kapitalanlagen

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren

Vermietung von Tresorfächern

Errichtung und Vollstreckung
von Testamenten

Annahme von Geldern

zur Verzinsung in lauf. Rechnung
auf Einlagehefte
und gegen Kassa-Obligationen

Immer mehr werden von
Kennern nur

Älbert-Biscuits

verlangt, weil leicht ver-
danlich n. wohlschmeckend.

Zur Kinderpflege
unentbehrlich!

Haarausfall
«WM'", kahl« s»«n— fNehmen Sie

Birkenblut
Ishllftl Sr. US

b «pottMkee, Ornertm, CoNfnm,
Alp«nkrâutor- Centrai« Faid«

BMmttBt-8lnavoe \ Den
BMsektut-flriflMihe / Bast*

Aber wissen Sie, dass das sdiliesslidi gefährlidi werden kann.
Das Andauern Ihrer Unpässlichkeiten ist ein unzweideutiges

Symptom, dass Ihre Kräfte angegriffen sind und dass die Krank-
heit Sie bedroht.

Sie müssen diese Unpässlichkeiten deshalb unbedingt beseitigen.
Dazu wird Ihnen ohne Zweifel genügen, Pink Pillen zu nehmen, die
die hauptsächlichsten Ursachen der verschiedenen bei vielen Per-
sonen so häufig auftretenden Störungen bekämpfen, indem sie das
Blut und die Nervenkräfte erneuern.

Tatsächlich müssen in den meisten Fällen Kopfschmerzen, Ma-
genleiden, beschwerliche Verdauung, Seitensteehen und Unregel-
mässigkeit der den Frauen eigenen Funktionen der Verschlechte-
rung deB Blutes und der Erschlaffung des Nervensystems zuge-
schrieben werden.

Die Pink Pillen gehen dem verarmten Blut seinen Reichtum
an roten Blutkörperchen, an Hämoglobin und an Nährstoffen wieder,
sie stählen die Nerven und regen die Funktionen der verschiedenen
Organe kräftig an und üben so eine äusserst wohltuende Wirkung
auf das Allgemeinbefinden aus.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie im Depot :

Apotheke des Bergues, 21, quai des Bergnes, 21, Genf, Fr. 2 p. Schachtel.

— .1 IfMVveraöwr®''

Blindenheim für Männer
TEL. 36.993 Zürich 4 ST. JAK0BSTB. 7

Sessel-Flechterei
Korbfabrikation

onem Beine, Bem-Mten, Udilat, GUM, HexemdiuB

heilen Sie zuhause rasch, gründlich und ohne Berufsstürung nur durch meinenta dreißigjähriger Praxis mit bestem Erfolg erprobten Spezial-Dauerverband.
Venenentzündung und Thrombosen (schmerzhafte entzündliche

Schwellung der Beine, Reißen und Zneken in den Beinen auch nachts, heftige Schmer-
zen beim Stehen) werden stets innerhalb weniger Stunden schmerzfrei, sodaß Sie wie-der Ihrer Arbeit nachgehen können. Auch große Geschwüre heilen rasch und gründlich,lochias, Hexenschuß etc. verschwinden in wenig Tagen. Schreiben Sie mir hei
Geschwüren, wo und wie groll dieselben sind, ebenso bei Hexenschuß, Ischias,Gicht etc., wo die Schmerzen sitzen. 1 Verband für Geschwüre, Thrombosen etc.
Fr. IB.—, 2 miteinander bezogen Fr. 25.—. Großer Verband für Ischias etc. Fr. 20.—. Da
meist 1—2 Verbände genügen, für Isohlas stets ein einziger, so ist meine Be-
handlung die wirksamste, bequemste und billigste I

Dr« mods C- SC Hü II Bp Spezialarzt, Ettlngen bei Basel. Sprechstunden nttr
Montag» 8—12 und 13-15. Verlangen Sie meine Qratls-Sohrifti Verhütung und
Heilung von Betaleiden, rheumatischen und Gelenkleiden.

Telephon 27, nur vormittags.

N. 2.

MMÄ« I»Ii
^tctisnssssllsclisft

2u«ic«
kasel, Lei'n, Kent, I.au8anne,

I.a kkaux-öe-ssoncis, Veve>, 8t. Kallen

Alctienkapital unlt kesei-ven ssr. 130,000,000

Lssovguog von Kapitalaolagso

^ufinswalivung unci VsLwaltuog
von Wsi'tpspionsn

Vonmiàng von '»ssopfâokoi'n

^moktung unc! Vo>>stvool<uog

von làsstsmsàn
^nnslime von lZsIclsi'n

?ui> Vsivinsung în lauf. ^îsolinung
auf ^inlagsliofts
unci gsgsn KassaOdügationsn

Immer modi vordon von
Lenoorn ou»'

Mkert-kiseuits

veri»ii«t, veil ioiokt ver-
d»niiod a. vodlsodmsokond.

ünr Hiodorndono
nnontbedrliodl

Snnrour^cilt
«à»pP»„. «»»1,1« »»«N«»

«5«,»o îl,
vl^Iconbluî

r»KUf»l
^ 0m-»«»>, bàm.
XtpOi»tuHv»»,.e«attà
IdwiM-«»»»»« » v»,
«àM-àilwà / v»«t»

aver i«l»eii A Usu Hg! îlliIIeûM Mlirlllli MUen kgnn.

vas àâs.nern Ikrer Hnxâsslisddsiten ist à nn^^siâsntixes
Sxmxtom, àss Idre Lrkkte «.iixe^riktvu sind unà àss die Xia-ok-
doit Sis dedrodt.

Lie müssen âisss Vnpàssliedksitvn âesdâ nndsâin^t dssvitißfvn.
V»2N vird idooo okos ^voitsi «onn«en, LinkLilien 2N nekmen, die
âis dânxtsûvdiiodstsn Hrk»vden âer vsrkvdieâenen dsi vielen?er-
sonvn so dànti^ auktrvtenâsn StörnnAvn dààmxksn, inâem sis âas
Lint nnd die üorvonkrktts ernonorn.

l's.tkàedlivd müssen in âsn meisten Müllen Xoptsedmersisn, lâa-
«evioidsn, dssekveriioko Verdsnno«, Soitenstsoden nnd dnro«ol-
màssixkeit der äsn Lrsneo oi«onen Lnnktinoen dor Versokleedte-
rnn« de» Lin te s nnd dor ürsokisttan« des Heivonsxotom» nn«o-
sodrisden v?vrâen.

vis Link Lilien «skon dem versrmten LInt seinen Lciedtnm
»n roten Llntkörxeroken, no vàmo«iodin nnd no likdrsiotten vivder,
sie stkdien die Nerven und ro«sn die Lnnktionen der versediedonen
dr«»no kikktix »n nnd üben so oins àsserst vodltnoode Virknn«
»nk d»s ^Ilxemeinbotindon »ns.

vie?ind?i1Ivn sinâ 2n ds.dsn in »IIsn ^potdsksn, so^vie im vepot:
üxotdeko dos Lsr«nos, 21, quni dss Lor«nos, 21, denk, ?I. 2 x. Ledsodtoi.

1 >sMì'VelÂ«wi»-

klinäenkeim kür Nânner
IM.. 36.993 ^ÜriCÜ 4 LI. ^XWL?L. 7

8e88e!-^!eckterej
Korbkabrikation

Mm Keim. Seîii-fîelliisii. Ilà M «emmM
ksilsn Sis -ànso »I-Ilnilllol, nnd okiis kvi>lls»»iS^un«i nur dnrod insinenw ààxià^or Lrsxis mit ksstsm Lrtoi« orxroktsn Sos-Ial.0suv^»o5«,«n6.
?^îonv Loins, Vsnsnonî^vnlliing nnà'rki'omdoson (sedmsr2!daktvsnt2Äll<i1iäo
»eàvoiinn^ dor Loins, Loiövn nnd iZnvksn in dsn Loinsn nnvli naâts, keitixo âeiimsr-
2VN dsim Sieden) veräon stets wnerdkld veni^sr Stnnäsn sodmersitrsi, soäs.ü Lis ^vis-der Inror àboit naàxoiisn können, ànod groüo deseiivnre ksiisn rnsok nnd erdndliàIsomas. »vxonsokuN sie. vsrsvdàâen in vvni^ rs^sn. Làiden Lis mir dot
dosstiVdron, «o UN»« «1o »I»o« diosolbsn sind, sdonso dsi «o»si,sv1>ul«, IslikI»«,Alonî otv., vo âis Lekmerson àen. 1 Vsronnâ tür Seseànre, ^krvmbosen otv.
nr. 1k.—, 2 initsinsndsr bsso^sn k'r. 25.—. droüsr Vordsnd tiir Issdins oto. Lr. 20.—. v»moist 1—2 Vordknds eonüxen, îlli- Imoklao stoto vin o!nzî»o»>, so ist meine So-
kniidinnx die «Ii>il»onis«o, dvqusmsts unrl bllllgsts!

H»*'' niviI» V. Lxosiàla^^t, Lîîlnaon dvi La-ssI. Lvrvedstnnâsn nur
«ont»«, s-12 und 13-1K Vsi-Iongon Slo moins 0«-stI» SoI»-Iîti Veriilltnne noâ
Soilnn« von Leinloidsn, rkonmntisodon und doionkioiden.

^olopkon 27, nu? «o?inlttl>o».
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